
WaniPerl als Hochtourist.

»Ein Hochgenuß, sage ich Ihnen,so ein schäumender Krug nach mühe-
vollem Aufstieg!"

?Aber wenn keine Wirtschaft dro-
ben ist?"

ner 6jährigen Eva und ihrer blonden
Spielgefährtin Käthe. Eva sagte, in-
dem sich ihr kleines, sonst so freund-
liches Gesichtchen einen Augenblick
versinsterte: ?Weißt Du, Käthe, wenn
jetzt so viel Männer im Kriege totge-

keiner mehr übrig bleiben." Darauf
erklärte Käthe mit großer Bestimmt-
heit: ?Aber unsere Kinder werden

Er: Wenn ich ein Vöglein wär'
und auch zwei Flügel hätt', flög' ichvon hier ?!

Nacht, Plattkopp!" Der Franzose be-

chen Verbeugung bedankte sich der
Franzose, indem er sagte: ?Danke
schön, Plattkopp!" Da gab es
ein großes Gelächter, denn der Arzt,

enorme Glatze.

Junggesellen.

ständ."

Modern. Junger Ehemann:
Aber Frauchen, willst du denn kein

Hunger!
Frau: Bitte, liebes Männchen,

dann komm sofort mit in mein Mal-

deinem Gesicht entlehnen!
Ein Abergläubischer.

?A.: Wann hast du denn das Mäd-

B.: Letzten Freitag.
A.: Mensch, das führt sicher zu ei-

B.: Wieso?
Na, Freitag ist doch ein Un-

TaS Telegramm.

Der Gefreite Hegyesi Nandor aus
Nagh-Kalinda wird aus dem Laza-
rett in seine Heimat beurlaubt. Es ist
bitterkalt und er telegraphiert daher

die in Ungarn übliche Bezeichnung für
den Schafspelz. Kaum ist der Ge-
freite in Nagy-Kalinda aus dem Wa-

stellt den Vater zur Rede.

Nudelmiller: ?Aber Menschenkind,
Du kannst ja keen Wort Russisch?"

stumme Russen."

Moral.

englischer Krützer, waten Torpedo

len Bären sehen, ONlel?
Onkel: Was willst du, Lausbub,

liert."

Verräterisch.

?Ich glaube, Sie färben sich die
Haare, Anna, das hier in der Suppe
ist blond."

Schlechte Hilfe. Junge
(beim Aufsatzversassen): Mama,
weißt du nichts über die Nadel der

Kleopatra?

Mutter: Nein, was soll das für

Abgewinkt. Gattin: Ich
möchte in diesem Jahr gern ins Bad,

Gaite: Im Bade hast du ja auch

Teutsche KriegSsprüche.

Der rechte soll stets wissen, waS
der linle Flügel tut.

» » «

Geht den Russen im Osten die

?Was, nur fünfzig Heller Spiel-
geld? Es ist doch eine Krone ver-

jüng".'

Postkarte! Bitt' mer aus, das ist ka

D k W

liert.
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Und lhm. lrummr er auch wie

Mit Schnupftabak die Nase voll.

Kriegstost. Da die russi-
schen Kriegsgefangenen in Deutsch-
land alle an Körpergewicht zugenom-
men haben, mußten die Gefangenen-

fehlt hier ein Knopf.

lm Zweifel.

Wastlbauer (der ins Feld rücken muß): Ja, Säule, ihr bleibt u»
h'.er ob's nich doch besser g'wesen wär, ich hätt' euch als Wurst mit«

Komisch. Patient (schwer-
krank, zum neuen Arzt): Wenn es l
Ihnen gelingt, mich gesund zu machen,

dürfen Sie mich auch weiterhin behan-
deln. l

Zarter Wink. Doktor:

Die verkannte Modcll-Piippe.

' r ''

schöne Frau, is noch ganz starr vor Schreiken!

dem Sie sich von dem Herrn Müller
haben scheiden lassep, sind Sie noch
leine neue Ehe wieder eingegangen?"

ist im Felde!"

Unter Schulknaben.
Mazl: Gestern hat uns der Vater

! von der gelben Gefahr erzählt, die

Fredi: Ach, Maxl, die größte gelbe.
Gefahr ist doch der Rohrstock!

Erster Zunge: »Heute hat mich meine Mutter vor dem Bade»

Z'weiter Junge: »Du, Fritze und nach dem Basen?"


